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Lieber Herr Mustermann,

mit dieser Ausgabe möchten wir Sie wieder kompakt über die
Themen informieren, die für Unternehmen aktuell wirklich
zählen – von den Fördermitteln 2026 über den steuerfreien
Corona-Bonus bis zu unseren Kurzmeldungen aus dem
Steuerrecht.

Ein Termin liegt uns dabei besonders am Herzen: Am 23.
September 2026 finden DIE Zukunftsgespräche statt – in
diesem Jahr erstmals im PRESSWERK Eventhaus in Kuppen-
heim. Das Programm steht jetzt vollständig, und wir freuen
uns sehr darauf, möglichst viele von Ihnen persönlich als
unsere Gäste begrüßen zu dürfen. Die Teilnahme ist für Sie
kostenlos, die Teilnehmerzahl allerdings begrenzt: Auf Seite
3 stellen wir Ihnen unsere Referenten vor – und dort finden
Sie auch den direkten Weg zur Anmeldung.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre. Für Fragen zu
den Themen dieser Ausgabe oder zu Ihrer persönlichen Si-
tuation stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung.

Herzliche Grüße
DIE Mittelstandsberater

10:31 Uhr



Alle Referenten stehen fest – melden Sie sich jetzt an!

DIE Zukunftsgespräche.
Das Event mit Mehrwert.

Am 23. September 2026 ist es wieder soweit:  
DIE Zukunftsgespräche gehen in die dritte 
Runde – zum ersten Mal im PRESSWERK 
Eventhaus in Kuppenheim. Ab 16:30 Uhr 
erwarten Sie Live-Musik, Live-Cooking und 
Vollverpflegung, ab 18:00 Uhr starten die 
Impulsvorträge. Danach bleibt bei der After-
work-Party genügend Zeit für Netzwerk und 
Austausch.

Das Programm steht jetzt vollständig – und 
wir freuen uns, Ihnen unsere Referenten vor-
stellen zu können:

Gela Allmann – „Aufstehen statt Aufgeben“
Keynote-Speakerin, Mentaltrainerin, Berg-
ausdauersportlerin und zweifache Buchau-
torin. Bei Fotoaufnahmen auf Island stürzte 
sie 2014 über 800 Höhenmeter in die Tiefe, 
überlebte schwer verletzt – und kämpfte sich 
mit großer Zielstrebigkeit zurück in ihr altes 
Leben und in den Bergsport. Ihr Vortrag über 
den Umgang mit Herausforderungen in Beruf 
und Leben wird Sie mitreißen.

Prof. Dr. med. Timo Heidt – „Zwischen Hoch-
leistung und Gesundheit“
Ärztlicher Direktor der Max Grundig Klinik. 
Schon 2025 hat er uns humorvoll und unter-
haltsam vor Augen geführt, wie sehr Stress 
auf das Herz wirkt. In diesem Jahr zeigt er, 
wie Sie in bewegten Zeiten mit Belastung 
umgehen, ohne auszubrennen.

DIE Zukunftsgespräche am 23. September 2026 im PRESSWERK Eventhaus Kuppenheim.  
Kostenlos für alle unsere Mandanten – die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Hier anmelden

Niklas Peter Mohr – „Mythos Stiftung: nur 
was für Reiche?“
Strategieexperte der Blaugold GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft. Stiftung 
klingt nach großem Vermögen und Wohl-
tätigkeit im großen Stil – ein Trugschluss. 
Auch bei überschaubarem Vermögen kann 
eine Stiftung ein kluges Gestaltungsinstru-
ment sein: für die Nachfolge, den Erhalt des 
Familienvermögens oder steuerliche Vorteile. 
Gemeinsam mit Patrick Reimer bringt er in 
einer Gesprächsrunde Licht ins Dunkel.

Und außerdem
• „AI, E-Rechnung & Digitalisierung – 

worauf Sie ab 2027 achten müssen“: 
Michael Hornung und Henning Biehl  
gemeinsam mit Andreas Langer (digita-
lent GmbH) und Fabian Krzykala.

• „Was Sie 2026/2027 steuerlich wissen 
müssen“: Franco Jägel mit einem kom-
pakten Überblick über Fristen, Neuerun-
gen und die Besonderheiten, die gerne 
übersehen werden.

• „Änderungen in der GOÄ“: für unsere 
Mandanten aus dem Gesundheitswe-
sen – ein Überblick über die Reform der 
Gebührenordnung und ihre Folgen für 
den Praxisalltag.

Die Teilnahme ist für alle unsere Mandanten 
kostenlos, die Teilnehmerzahl ist jedoch  
begrenzt. Melden Sie sich deshalb am 
besten gleich über den QR-Code an – wir 
freuen uns sehr darauf, Sie an diesem Abend 
persönlich bei uns begrüßen zu dürfen.

Bei Fragen zur Anmeldung erreichen Sie uns 
unter digitaler@diemittelstandsberater.com 
oder 07222 9403-000.
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Lieber Herr Mustermann,

wir freuen uns, Ihnen unser aktuelles Kanz-
leimagazin präsentieren zu dürfen. Auch in
dieser Ausgabe haben wir für Sie aktuelle und
relevante Themen vereint.

Es zeigt sich immer wieder, dass die Bereiche
Steuern, Wirtschaft und Recht doch sehr
wandelbar sind. Von daher wünschen wir uns,
dass Sie immer auf dem neuesten Stand sind.

Patrick Reimer
Gründer & Geschäftsführer

https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdg==
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdg==
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTloY0hBdVozVmxjM1J2Ynk1a1pTOXdkV0pzYVdNdlpYWmxiblF2TnpFellXVXpaalV0WWpoaU55MDBNR1l6TFRsbFpEQXRZell4TW1FMllqRTVPVE5qUDJ4aGJtYzlaR1U9


4 TOPTHEMA

Fördermittel 2026: Diese Programme
sollten Unternehmen jetzt kennen

Innovative Unternehmen können ihre Vorhaben nicht nur über die
Forschungszulage fördern lassen. Auch darüber hinaus stehen
zahlreiche Zuschuss- und Kreditprogramme bereit, die Investi-
tionen in Forschung, Digitalisierung, Energieeffizienz und Klima-
schutz unterstützen. Wer die Förderlandschaft kennt, kann Pro-
jekte mit erheblichen staatlichen Zuschüssen finanzieren.

KMU-innovativ startet in die nächste Runde

Das Förderprogramm „KMU-innovativ“ unterstützt kleine und
mittlere Unternehmen bei technologischen Entwicklungen mit
besonderem Innovationspotenzial. Gefördert werden unter ande-
rem Projekte aus den Bereichen Medizintechnik, Informations-
technologie, Klima und Energie, Bioökonomie sowie neue Werk-
stoffe.

Für die aktuelle Förderrunde können Projektskizzen bis zum
15. Oktober 2026 eingereicht werden. Erst nach einer positiven
Bewertung erfolgt die Aufforderung zur Antragstellung. Unter-
nehmen sollten beachten, dass mit dem Projekt grundsätzlich
erst nach der Bewilligung begonnen werden darf.

Je nach Projekt und Unternehmensgröße sind Zuschüsse von bis
zu 80 Prozent möglich. Förderfähig sind insbesondere Personal-
und Materialkosten, Gemeinkosten, externe Dienstleistungen
sowie Investitionen.

Forschungszulage bleibt wichtiger Förderbaustein

Die Forschungszulage hat sich seit ihrer Einführung im Jahr 2020
zu einem der wichtigsten Förderinstrumente für innovative Un-
ternehmen entwickelt. Sie steht Unternehmen jeder Größe und
Branche offen und kann für Vorhaben der Grundlagenforschung,
der industriellen Forschung sowie der experimentellen Entwick-
lung genutzt werden.

Gefördert werden insbesondere Personalkosten für interne For-
schungs- und Entwicklungsmitarbeiter sowie bestimmte externe
Forschungsaufträge. Voraussetzung für die Förderung ist eine
Bescheinigung der Bescheinigungsstelle Forschungszulage
(BSFZ).

Die bewilligte Forschungszulage wird im Rahmen der nächsten
Einkommen- oder Körperschaftsteuerveranlagung berücksich-
tigt. Übersteigt die Zulage die festgesetzte Steuer, erfolgt eine
Auszahlung des Differenzbetrags.

Besonders interessant ist die Förderung auch für Unternehmen
in Verlustsituationen oder für Start-ups, die noch keine oder nur
geringe Steuerzahlungen leisten. [...]

 

Patrick Reimer
Gründer & Geschäftsführer

Den Artikel
weiterlesen

https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844037/YUhSMGNITTZMeTluWldobGVuVXViR2x1YXk5emVYRXc=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844037/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakk0TkRRd016Yz0=
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Liquidität durch geschickte Verteilung
der Abschreibung verbessern

Mit der Sonderabschreibung nach § 7g EStG können
kleine und mittlere Unternehmen ihre Steuerbelas-
tung gezielt in frühere Jahre verlagern und dadurch
ihre Liquidität verbessern. Die zusätzliche Abschrei-
bung von bis zu 40 % lässt sich flexibel auf fünf
Jahre verteilen und kann so optimal an die Gewinnsi-
tuation angepasst werden. Voraussetzung ist unter
anderem, dass bestimmte Gewinngrenzen eingehal-
ten und die begünstigten Wirtschaftsgüter überwie-
gend betrieblich genutzt werden.

Klicken Sie hier,
um den Artikel weiterzulesen.

So können Unternehmer die Privatnutzung
ihres Firmenwagens widerlegen

Wer einen betrieblichen Pkw nutzt, muss die private
Nutzung grundsätzlich versteuern. Doch nicht in je-
dem Fall ist die Ein-Prozent-Regelung zwingend.
Neben einem ordnungsgemäßen Fahrtenbuch gibt es
weitere Möglichkeiten, die Besteuerung der Privatnut-
zung zu vermeiden oder zu reduzieren.

Klicken Sie hier,
um den Artikel weiterzulesen.

(Steuer)Sparideen für
berufliche Fahrtkosten

Klicken Sie hier,
um den Artikel weiterzulesen.

OLG stärkt Rechte von
Mietern gewerblicher Pra-
xisräume

Zahlungsverkehr: Karten-
zahlung in der Zahnarzt-
praxis?

VGH konkretisiert Gren-
zen für Arztpraxen in
Wohngebieten

https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/120595436/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakExT1RVME16WT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844730/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakk0TkRRM016QT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844994/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakk0TkRRNU9UUT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/120374390/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakF6TnpRek9UQT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/120374390/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakF6TnpRek9UQT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/118422305/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNVGcwTWpJek1EVT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/118422305/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNVGcwTWpJek1EVT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/120374275/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakF6TnpReU56VT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/120374275/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakF6TnpReU56VT0=
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Corona-Bonus bleibt unter diesen Voraussetzungen steuerfrei

Der BFH hatte erstmals Gelegenheit, das Zusammenspiel von § 3
Nr. 11a EStG und dem durch das JStG 2020 kodifizierten Zusätz-
lichkeitserfordernis in § 8 Abs. 4 EStG näher zu konkretisieren.
Im Mittelpunkt stand die Frage, ob eine als Corona-Sonderzah-
lung ausgewiesene Leistung auch dann steuerfrei bleibt, wenn
sie wirtschaftlich an die Stelle freiwilliger Sonderzahlungen wie
Urlaubsgeld oder Boni tritt.

Der BFH bejaht die Steuerfreiheit, wenn die Zahlung im Begüns-
tigungszeitraum zweckbestimmt zur Abmilderung der Corona-
Belastungen geleistet wird. Eine individuelle Betroffenheit der
Arbeitnehmer ist nicht erforderlich. Auch die Anrechnung auf
andere freiwillige Arbeitgeberleistungen schadet nicht.

Sachverhalt

Die Klägerin betrieb mehrere Lebensmittelläden und leistete im
Jahr 2020 mehrere Corona-Sonderzahlungen. Daneben zahlte
sie — wie in den Vorjahren — freiwillige Sonderzahlungen in Form
von Urlaubsgeld und Boni. In internen Aushängen informierte sie
die Arbeitnehmer darüber, dass ein Teil des Urlaubsgeldes bzw.
des Bonus als steuerfreie Corona-Sonderzahlung ausgewiesen
werde, wodurch sich eine höhere Nettoauszahlung ergeben
sollte.

Die Lohnsteuer-Außenprüfung beanstandete gerade die Zahlun-
gen im Mai und November 2020. Nach Auffassung der Finanz-
verwaltung sei ein Teil des bisher steuerpflichtigen Urlaubsgeldes
bzw. Bonus in eine steuerfreie Corona-Sonderzahlung "umge-
wandelt" worden. Deshalb fehle es am Zusätzlichkeitserforder-
nis.

Entscheidung

Das FG hatte die Klage abgewiesen. Der BFH hob die Vorentschei-
dung, die Einspruchsentscheidung und den Lohnsteuer-Nach-
forderungsbescheid auf und gab damit der Klage statt.

"Aufgrund der Coronakrise"

Der BFH legt das Merkmal großzügig aus. Ausreichend ist eine
belastbare Zweckbestimmung durch den Arbeitgeber zur Abmil-
derung der Corona-Belastungen. Eine konkrete individuelle Be-
lastung des einzelnen Arbeitnehmers verlangt § 3 Nr. 11a EStG
nicht. Dies ergebe sich auch nicht aus der Gesetzesbegründung
(BT-Drs. 19/19601, S. 33).

Für die Praxis ist dies bedeutsam, weil der BFH keine Einzelfall-
prüfung der persönlichen Corona-Betroffenheit verlangt. [...]

Michael Hornung
Steuerberater,
Gründer & Geschäftsführer

Den Artikel
weiterlesen

https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844051/YUhSMGNITTZMeTluWldobGVuVXViR2x1YXk5emVYRXk=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844051/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakk0TkRRd05URT0=
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Warnung vor gefälschten E-Mails (Phishing)

Warnung vor gefälschten E-Mails (Phis-
hing)

Das Bundesministerium der Justiz und für
Verbraucherschutz (BMJV) hat kürzlich
darauf hingewiesen, dass verstärkt betrü-
gerische E-Mails versendet werden, die
den Anschein erwecken, vom BMJV oder
vom Bundesamt für Justiz (BfJ) zu stam-
men.

Diese Schreiben sind häufig fälschlicher-
weise mit „Staatssekretärin“ unterzeich-
net. Zudem werden das Logo des BMJV
sowie der Flaggenstab missbräuchlich

verwendet. Die Betrüger nutzen oft Vor-
wände wie angebliche Bußgelder, ausste-
hende Zahlungen oder dringende gericht-
liche Vorladungen, um den Adressaten
zum Klicken auf Links oder zum Öffnen
von Dateianhängen zu bewegen.

Das BMJV betont, dass es niemals per E-
Mail zur Zahlung von Geldbeträgen auffor-
dert. Offizielle Bescheide werden in der
Regel postalisch zugestellt. Des Weiteren
soll bei E-Mails auf die Absenderadresse
geachtet werden. Diese endet auf @bmjv.
bund.de.

Beachten Sie: Betroffene sollten auf keine
Links klicken, keine Anhänge öffnen und
keine persönlichen Daten oder Bankver-
bindungen eingeben. [...]

Klicken Sie hier, um den
Artikel weiterzulesen.

Meteorit durchschlägt Schlafzimmerde-
cke – und enthält Bausteine des Lebens

Ein Meteorit durchschlug 2024 ein Hausdach in New
Jersey und landete auf einem Bett. Analysen zeigen:
Der Gesteinsbrocken enthält auch Aminosäuren und
weitere Bausteine des Lebens.

Klicken Sie hier,
um den Artikel weiterzulesen.

Social Media wird ab
September für unter
15-Jährige gesperrt

Stressfaktor Chef:
So katapultieren Sie
Ihr Team zum Erfolg

Suche nach erdähn-
lichen Exoplaneten:
ESA-Weltraumteleskop
Plato fit fürs All

https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/122844434/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdmMzUmxkV1Z5TFc1bGQzTS9ZWEowYVdOc1pUMHhNakk0TkRRME16UT0=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTluWldobGVuVXViR2x1YXk5ek1uWmk=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTluWldobGVuVXViR2x1YXk5ek1uWmo=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTluWldobGVuVXViR2x1YXk5ek1uWmw=
https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTluWldobGVuVXViR2x1YXk5ek1uWmg=


Ohne Steuerberater Mit Steuerberater

Einkommensteuer 2024
Einkommensteuer 2025

31.07.2025
31.07.2026

30.04.2026
28.02.2027

Einzelunternehmen 
Jahresabschluss + Steuererklärung 2024
Jahresabschluss + Steuererklärung 2025

31.07.2025 
31.07.2026

30.04.2026
28.02.2027

Personengesellschaften 
Jahresabschluss + Steuererklärung 2024
Jahresabschluss + Steuererklärung 2025

31.07.2025 
31.07.2026

30.04.2026
28.02.2027

Freiberufler und  
Einnahme-Überschuss-Rechner 
Jahresabschluss + Steuererklärung 2024
Jahresabschluss + Steuererklärung 2025

31.07.2025 
31.07.2026

30.04.2026
28.02.2027

GmbH und GmbH & Co. KG (Offenlegung)
Jahresabschluss 2024
Jahresabschluss 2025

31.12.2025 
31.12.2026

30.04.2026
28.02.2027

Ihre Fristen im   Überblick
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Editorial Text
Liebe Mandantinnen und Mandanten,

mit der dritten Ausgabe unserer Mandantenzeitschrift möchten wir Sie wieder kompakt und aktuell 
über wichtige steuerliche Entwicklungen informieren. Die Themen dieser Ausgabe betreffen viele Unter-
nehmen und Selbstständige ganz unmittelbar: von den neuen Regelungen zum Ausgleich der Corona-
Soforthilfen über steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten mit dem Investitionsabzugsbetrag bis hin zu 
aktuellen Anforderungen rund um das Führen eines Fahrtenbuchs für Geschäftsführer.

Unser Ziel: Ihnen praxisnahe Informationen zu bieten, die Orientierung geben und im Alltag weiterhel-
fen. Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und hoffen, dass die Beiträge für Sie wertvolle Impulse 
liefern.

Viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe. Für Fragen zu den behandelten Themen oder zu Ihrer individuel-
len steuerlichen Situation stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gern zur Verfügung.

Herzliche Grüße
DIE Mittelstandsberater

https://mandanten.email/trackRedirect/123074625/0/YUhSMGNITTZMeTkzZDNjdVpHbGxiV2wwZEdWc2MzUmhibVJ6WW1WeVlYUmxjaTVqYjIwdg==

	Fördermittel 2026: Diese Programme sollten Unternehmen jetzt kennen
	Liquidität durch geschickte Verteilung der Abschreibung verbessern
	So können Unternehmer die Privatnutzung ihres Firmenwagens widerlegen
	(Steuer)Sparideen für berufliche Fahrtkosten
	OLG stärkt Rechte von Mietern gewerblicher Praxisräume
	Zahlungsverkehr: Kartenzahlung in der Zahnarztpraxis?
	VGH konkretisiert Grenzen für Arztpraxen in Wohngebieten
	Corona-Bonus bleibt unter diesen Voraussetzungen steuerfrei
	Warnung vor gefälschten E-Mails (Phishing)

